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An die Stadtverordnetenvorsteherin
Frau Zimmermann
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HH2024 Antrag Nr. 8 B90/Die GRÜNEN

Energie sparen – Defizite begrenzen – Leistungen langfristig sichern – Senkung 
Badewassertemperatur im Hallenbad um 1°C

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

bitte nehmen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung.

Wir beantragen, die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt den Energieverbrauch (Strom&Wärme) im Hallenbad dauerhaft
um mindestens 15% zu senken. (ab 1.1.2025 – zum Basisjahr 2021)

Eine dauerhafte Senkung der Badewassertemperatur um 1°C ab der Wiedereröffnung im 
Herbst 2024 ist ein erster Schritt dazu.

Für die Beauftragung einer entsprechenden energertischen Schwachstellen- und 
Kostenanalyse werden im laufenden HH2024 bis zu 10.000,-€ aus dem vorhandenen Budget
zur Verfügung gestellt. (ggf über §100HGO)

Begründung:

Das Hallenbad ist nach der Kläranlage der größte Strom- und Wärmeeinzelverbraucher, und 
gleichzeitig einer der größten Defizitverursacher. Bei der Sanierung 2011-13 wurde die 
energetische Sanierung “nur eingeschränkt” betrachtet.
Angesichts dieser Tatsachen und vor dem Hintergrund hoher, tendentiell steigender 
Energiepreise (und weil der Klimaschutz in Griesheim für uns weiterhin eine wichtige Rolle 
spielt) erscheint es dringend erforderlich die energetischen Bedürfnisse und Belange des 
Hallenbades mit der Unterstützung externer möglichst umgehend und umfassend anzugehen
und untersuchen zu lassen. 
Das Basisjahr 2021 wurde gewählt, da der Energiebericht danach faktisch bis auf weiteres 
eingestellt wurde. Bezogen auf das Basisjahr beträgt die jährliche Einsparung mindestens 
10.000,-€ jährlich – Tendenz steigend.

Wir gehen davon aus, dass viele Maßnahmen davon, ggf. im Paket weiter von Bund- und 
Land gefördert werden.

Auf Grund früherer Diskussionen bitten wir zu beachten, dass
- die Warmbadetage erhalten bleiben,
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- Griesheim auch weiterhin das wärmste Bad in der Umgebung bleibt,
- deshalb weitere Maßnahmen erforderlich sind, um das Ziel von 15% zu erreichen.

gez. Martin Tichy




